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ESCH-SUR-ALZETTE

PARIS (FR)

SUISSE

Ø +/- 400 km

Unsere Region

Francfort
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vermeiden

vermindern

minimieren

reduzieren

begrenzen

Paradigmenwechsel



Rahmenbedingungen lalux



Rahmenbedingungen Wettbewerb

Rahmenbedingungen Bauherr

Rahmenbedingungen Nutzer

Rahmenbedingungen Bebauungsplan

Rahmenbedingungen Zeit

Rahmenbedingungen Startphase



Rahmenbedingungen lalux

Warum der Standortwechsel



Rahmenbedingungen lalux



Bester Arbeitsplatz

Teamspirit

Kommunikation

New Corporate Image

Flexibilität

Invest

Ökologie

Rahmenbedingungen lalux



Rahmenbedingungen lalux

Social Sustainability



Rahmenbedingungen Nutzer

work-life balance



nachhaltiges
Bauen

ökologische Schutzziele

soziale Schutzziele

kulturelle Schutzziele

Ressourcen schützen

Ökosysteme schützen

Behaglichkeit u. Sicherheit

soziales Kapital erhalten

Nicht-Nutzwerte erhalten

Lebenszyklusanalyse

G
esam

tkostenrechnung

Innenluftqualitätsanalysen

lokale U
m

w
eltverträglichkeitsprüfung

soziale und kulturelle Folgenabschätzung

Rahmenbedingungen Nachhaltigkeit

Faktoren



Rahmenbedingungen Planungsteam

Integraler Planungsprozess



Tragwerk 100 Jahre

Fassade 50 Jahre

TGA 50 Jahre

Ausbau 20 Jahre

Geräte 48 Monate

Rahmenbedingungen Zeit

Lebenszyklus Gebäude



Rahmenbedingungen Bebauungsplan



Rahmenbedingungen Bebauungsplan

Verlagerungen, Umschichtungen, Standortwechsel



Rahmenbedingungen Wettbewerb

GRÜNE FLÄCHEN ERDGESCHOSS LUFTRÄUME OBERE ETAGEN



Rahmenbedingungen Wettbewerb

Gebäudekonzept



Rahmenbedingungen Architektur

Lageplan – Dachaufsicht - Gärten



Rahmenbedingungen Architektur

Gebäudekonzept



Rahmenbedingungen Architektur

Gebäudekonzept



Rahmenbedingungen Nutzer

open office – work space – user group



Rahmenbedingungen Energie

Dilemma Gebäudekonzepte
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Rahmenbedingungen Nutzer

Thermische Behaglichkeit



Rahmenbedingungen 

Energieeffizienz + Nachhaltigkeit

○ Optimale Gebäudedämmung

○ Wind + Regendichtes Gebäude

○ Tageslicht + Sicht

○ Natürliche Belüftung

○ Flexibilität

○ Einsatz regenerativer Energien



Rahmenbedingungen Energie

Fassadenkonzept



Rahmenbedingungen Energie

Fassade Mock Up



Rahmenbedingungen Energie

Fassadenkonstruktion + Verglasung



Rahmenbedingungen Baustelle

Fassade Vorfertigung + Elementierung



Rahmenbedingungen Energie

 Heizen  Kühlen 

Kühlen

Ab +8°C Außentemperatur 
Heizen

Unter -2 °C Außentemperatur

und am Wochenende! 



Rahmenbedingungen Energie

Decken Aufbau- und Einbauelemente



Rahmenbedingungen Energie

Kühldecken 



Rahmenbedingungen Energie

 Tageslicht  Beleuchtung

○ optimale Gebäudeorientierung N + S

○ maximale Tageslichtausnutzung

○ lichtlenkende Sonnenschutzstores

mit Mikroperforierung

○ tageslichtabhängige Beleuchtung

○ helle Oberflächen

○ zusätzlicher Blendschutz W + O



Rahmenbedingungen Energie

 Prinzip Kühlung

○ Aufnahme der Wärmelasten

während des Tages

○ keine aktive Kühlung notwendig

○ annähernd gleichbleibende 

Temperatur während des Tages

○ Entladen der Wärmelasten und 

Absenken der Temperatur des 

Massespeichers (Betondecke)

durch Free Chilling



Rahmenbedingungen Ökologie



Realisierung Grünbereiche

Gründächer – Garten - Freiflächen



…und viele mehr !

Realisierung Einrichtung

Materialien - Einrichtung - Mobiliar



Realisierung Einrichtung

Mock Up Einrichtung



Realisierung Materialien

Außen - Innen

○ Materialreduzierung

○ Beton – Boden + Wände + Decken

○ Holz + Holzwerkstoffe 

○ Glas 

○ Vermeiden von Verbundwerkstoffen 

○ mineralische Dämmstoffe 

○ mineralische Anstriche 



Realisierung Einrichtung

Ausbau



= 6.000115.000 m³ 

Facts & Figures

Erdaushub



4.000 X 28.000 m³ 

Facts & Figures

Beton



4.500.000 kg 4.500 X 

Facts & Figures

Stahl



225 m³ 55 X 

Facts & Figures

Holz























































Wohin wollen wir
Gewerbegebiete versus Stadt



 Wohin wollen wir
Gewerbegebiete versus Stadt



Wohin wollen wir
Leerstand



Wohin wollen wir
Leerstand
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Beschreibung 

Technische 

Gebäudeausrüstung + 

thermisch-dynamische 

Simulation (Auszug)

Rahmenbedingung Energie
TGA Beschreibung



Ansatz der Technik ist der Mensch

M e n s c h

G e b ä u d e

Technik

Temperatur

Luftfeuchtigkeit

natürliches

Licht

Luftzug

Wohlfühlen



Lichtintegration

g-Wert Glas: 35 % 

b-Wert Glas: 0,44

U Glas:    0,50 W/(m²*K)

U Glas+Rahmen:    0,79 W/(m²*K)

Jalousieart:motorisierte Außenjalousie

b-Wert Jalousie:   0,20

b-Wertgesamt:    0,44 * 0,20 = 0,09



Temperaturbereich

M e n s c h

G e b ä u d e

Technik



Lasten verstehen - Synergien nutzen

8 W/m² 20 W/m²7,5 W/m²

M e n s c h

G e b ä u d e

Technik



Zusammenspiel von Gebäude und

Technik
im Winter



Wärme-

pumpe

Raumwärme bei 35°C IT-Kälte bei 6°C

Duale Wärmepumpe nutzt Abfallwärme der IT für Heizzwecke

+ -



Zusammenspiel von Gebäude und
Technik

in der Übergangszeit



Zusammenspiel von Gebäude und

Technik
in Sommer



Free-chilling

Komfortkühlung ohne Kompressionskältemaschine



Rasterkonzept zur Nutzungsflexibilität

1,35 Meter Raster



Energieeffiziente Kühlung

Natürliche Lüftung 85 %Wärmerückgewinnung

in Lüftungsanlagen



Nutzung der Dachflächen

14 Solarkollektormodule:

gesamte Absorberfläche: 60 m2

Jahreswärmeertrag: 16 MWh

Erdgaseinsparung: ca. 1 800 m3



Nutzung der Dachflächen

Regenwassernutzung












